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Herren Kreisliga B Ost

TSV Böbingen II : SG Bettringen IV 
Samstag, 25.02.2023, 19:00 Uhr

Killer und Haenger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 33:31 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV Böbingen II ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga B Ost gegen die SG Bettringen IV. 190
Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Patrick Haenger den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler
zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Killer und Haenger,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Rüdenauer / Killer konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Engelhard / Krieger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. In toller Verfassung
präsentierten sich Müller / Killer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Nuding / Schöll. Zwar brachten Hirsch / Roth Schmid / Haenger
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schmid / Haenger mit 3:1 durch. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen
Punkt beisteuern konnte Klaus Müller im Match gegen Kilian Krieger, das 0:3 verloren ging. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jens Rüdenauer und Alexander Engelhard, das
Jens Rüdenauer letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Anschließend ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Keinen Punkt beisteuern
konnte Wolfgang Schmid im Match gegen Tom Roth, das 0:3 verloren ging. Auf verlorenem Posten
stand Andreas Killer in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Heiko Hirsch, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nur einen Satz verlor Fritz Killer bei seinem Sieg
gegen Horst Schöll und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Patrick Haenger gegen Marco Nuding zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Böbingen
II und der SG Bettringen IV. In vier Sätzen gewann Klaus Müller gegen Alexander Engelhard und
gab dabei nur einen Satz her. 1:7 (Müller) bzw. 2:8 (Engelhard) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Jens Rüdenauer gegen Kilian Krieger. Mit dieser
Niederlage liegt Rüdenauer nun bei einer Einzelbilanz von 11:11 seit Beginn der Spielzeit. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Wolfgang Schmid in seinem Einzel gegen Heiko Hirsch
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schmid nun bei 6:4, während Hirsch
bislang 3 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 7:5. Unglücklich war Andreas Killer in der Begegnung gegen Tom Roth, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Roth endete. Das Einzel zwischen Fritz Killer und Marco Nuding endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Patrick Haenger konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Horst Schöll beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Böbingen II
war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Böbingen II am 11.03.2023 gegen den TSB Schwäbisch
Gmünd III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.03.2023 gegen den SV Hussenhofen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Böbingen II

Doppel: Rüdenauer / Killer 1:0, Müller / Killer 0:1, Schmid / Haenger 1:0 
Einzel: K. Müller 1:1, J. Rüdenauer 1:1, W. Schmid 0:2, A. Killer 1:1, F. Killer 2:0, P. Haenger 2:0 

 SG Bettringen IV
Doppel: Nuding / Schöll 1:0, Engelhard / Krieger 0:1, Hirsch / Roth 0:1 
Einzel: A. Engelhard 0:2, K. Krieger 2:0, H. Hirsch 1:1, T. Roth 2:0, M. Nuding 0:2, H. Schöll 0:2


